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1721 August 10 . , Gaienhofen A

SCHREIBEN VON [JOHANN] M[ARQUARD] C[HRISTOPH] BURTZ VON SEE¬
THAL1 AN HPTM. BEAT LUDWIG ZURLAUBEN, BARON VON THURN UND
GESTELENBURG, ZUG

"Habe mich schönstens zue bedancken , von die underem 21 3^ en  Julij an
mich erlassene So höflich , und mehr alss zue ville gratulation , re-
ciprociere solche , und bitte den allwalthenden himmel , demme beyzu-
legen , wass Meinen hochgehertisten herren Brueder erfreilwen kan , da¬
mit Er biss in spate iahr alle Vergniegenheit , und prosperitet hohen
wolhstand nach selbst eignem Verlangen erlaben und hindanlegen möge;
wie dan Meinen hochgehrtisten herren Brueder Götti , högsten Tuition,
mich aber zue beharrlicher högstschätzbahren Brüederlichen Affection
mit allem respect gehorsambst ergibe . ..



P . S . Von unss allen an die frauw Muetter [Maria Barbara Zurlauben]
sambt übriger freyherlichen familie unsere gehorbsamste Enpfelhung
bitte ohnbeschwehrt abzuelegen . Der herr Vatter [ Johann Christoph
Burtz von Seethal , der bischöfl . - konstanzische Forstmeister ] wurd
negstens , wan er wider allhier , sein schreiben beantworthen , indeme
seine hochfürstliche Gnaden [ der Bischof von Konstanz , Johann Franz
Schenk von Stauffenberg ] allhier auf die Hirsch Jagdt , wünsche
nichts mehr als Meinen hochgehrt isten herren Brueder darbey zuese-
hen . Adieu ."

1 ) Dessen Schwester , Maria Anna Burtz von Seethal , war des Adressaten Gat¬
tin  .

Original , mit Siegel
AH 148 , 253 - 254a - Blatt 254 v und 254a r  leer
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